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Shakeſpeare s Macbeth wird inſStadttheater Macbeth Hr Schreinerolgender Beſetzung vorbereitetg Machehe Frau Rinald Macduff Hr Rinald
Jady Macduff Frl Wagner Banquo Hr Kühne König
Duncan Hr Haller Am Sonntag abend Cbt Raimund s
Zaubermärchen Der Verſchwender in Scene Skowronet s Luſtſpiel Halal erſcheint im Laufe der nächſten Woche

auf dem Spielplan ver lerien Hat w
Der Elſter Saale Kanal Jn der letzten Zeit warin gldgig das Gerücht verbreitet daß die Ausführung des

Elſter Saale Kanals dadurch auf unbeſtimmte Zeit vertagt ſei
daß der preußiſche Staat jede Subventionirung des Kanals und

abgelehnt habe Die preußiſche

Den r W teri itgetheilt wird niemals und von keinerDe e Subventionirung des Kanalprojektes erſucht
worden für ſie handelt es ſich nur um eine etwaige Verbeſſerung
der Saale Schiffahrt welcher dieſelbe bekanntlich auch keineswegs
abgeneigt gegenüberſteht Demnach kann auch keine Rede davon
ſein daß die Ausführung des Elſter Saale Kanals durch
neuere ablehnende Schritte der preußiſchen Regierung in weite
Ferne gerückt ſei

Der Halleſche Kolonialverein hält am Freitag denJ M n 8 Uhr im großen Saale des Hotels Zum
Kronprinzen eine Verſammlung ab Ein Gaſt Hr Dr Hin
dorf wird einen Vortrag über Die wirthſchaftliche Er
ſchließung und Koloniſation Deutſch Südweſtafrikas halten

Der Deutſche Werkmeiſter Verband, welcher
Oſtern ſeinen Delegirtentag in Halle abhält zählte nach ſeinem
Jahresbericht am I Januar 1895 in 550 Bezirksvereinen 26,427
Mitglieder außerdem waren 1435 Wittwen verſtorbener Kollegen
vorhanden welche ebenfalls dem Verbande angehörig verbleiben
An Unterſtützungen wurden im Jahre 1884 gezahlt an 393 Mit
glieder 20,663 M und an 1150 Wiktwen 58,368 M An Sterbe
geld wird gewährt beim Tode eines Mitgliedes 600 1000 M
und beim Tode dex Frau 150 300 M je nach der Mitglieds
dauer Dieſe Beträge werden durch Umlage gedeckt und entfallen
3 bezw 1 Pf auf jeden Sterbefall Außerdem wird der Wittwe
6 Monate nach dem Tode ihres Mannes ein einmaliger Zuſchuß
geleiſtet der ſich ebenfalls nach der Dauer der Mitgliedſchaft
ihres Mannes richtet und derſelben angepaßt von zwei zu zwei

jedes Eingehen auf das Projekt
Regierung iſt indeſſen wie der

Jahren um 50 M höher bemeſſen wird Dieſe wirkſame Hilfe im
Sterbejahre ſoll der Wittwe den Uebergang in beſcheidene aber
geſicherte Lebensverhältniſſe erleichtern Jm verfloſſenen Jahreſind 21,610 M als einmalige Zuſchüſſe gezahlt Die Sterbekaſſe
beſitzt ein Vermögen von 545,000 M und die Verbandskaſſe ein
ſolches von 399,000 insgeſammt 944,000 Mark Die
Geſammtleiſtungen an Sterbegeld und Unterſtützungen in knapp
11 Jahren betragen 1,737,915 M und erreichen incl vorſtehenden
Vermögens einen Geſammtbetrag von 2,681,915 M Durch
Petitionen hat der Verband erreicht daß für die Folge Mit
glieder welche über 2000 M Gehalt beziehen bei ihren Kranken
kaſſen verbleiben können Der Verband beſitzt einen muſter
giltig eingerichteten Stellennachweis ſein Sitz iſt Düſſeldorf
und als Vorſitzender fungirt ſeit Begründung der Werkmeiſter
E Jander in Düſſeldorf Jm Jahresbericht wird noch das
An Verhältniß zu den Behörden der Prinzipalität und den
Arbeitern hervorgehoben Das Verhältniß zu den letzteren blieb b
in der Hauptſache in ſtetig gleichen Bahnen ein freundliches

Volksunterhaltungsabend Zu dem nächſten
Sonntag ſtattfindenden Volksunterhaltungsabend ſind ſeit heute
die Programme welche zum Eintritt berechtigen für je 10 Pf
in verſchiedenen Geſchäften die im Jnſeratentheile genannt ſind
zu haben Um diesmal den großen Andrang an der Kaſſe wie
er am 2 Dezember herrſchte zu vermeiden iſt es beſſer wenn
ſich jeder Theilnehmer ſchon vorher in den Beſitz eines Pro
gramms ſetzt

o Stolze ſche Stenographen Verein wird
ſeine Monatsverſammlung am nächſten Freitag im Freyberg
bräu abhalten Jn derſelben hält Herr Lehrer Schroeter
einen Vortrag über Stenographiſche Denkmäler
hierauf wird der Schriftführer über Schreibmaſchinen
ſprechen Außerdem ſteht noch auf der Tagesordnung Ge
ſchäftliches

Jm Walhallatheater welches heute des Afſcher
Mittwochs wegen geſchloſſen bleibt findet am morgigen
Donnerstag die letzte Vorſtellung des gegenwärtigen Spiel
planes ſtatt Da ſämmtliche Künſtler ausſcheiden ſo bleibt
für diejenigen welche ſich noch einmal an den hervorragenden
Leiſtungen der einzelnen Spezialitätenkräfte erfreuen wollen
nur noch dieſer eine Abend

Meiſtbietende Verpachtung Jm Kommiſſions
ſitzungszimmer 2 des neuen Rathskellergebäudes ſtand heute
Termin zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der dem
Hoſpital St Cyriaci u Antonii gehörigen Sandgrube am Gold
berg bei Mötzlich an Das Beſtgebot mit 5700 M wurde für
die Herren Zimmermſtr Albert Metze in Giebichenſtein und
Kfm Friedrich Böhme in Halle gemeinſchaftlich abgegeben Als
Mitbewerbherin trat die hieſige BaugewerkenJnnung auf deren
Vertreter bis 5500 M boten Jn den vorhergegangenen Ver
pachtungsterminen waren die Herren Metze und Vöhme mit
5109 M Beſtbietende geblieben

Betriebsſtörung der elektriſchen Stadtbahn
Geſtern abend gegen 9 Uhr zerriß auf dem Riebeckplatz der
Leitungsdraht der elektriſchen Bahn und fiel hierbei gerade auf
das Dach eines vorüberfahrenden Straßenbahnwagens ohne
weiteres Unheil anzurichten Der Betrieb der elektriſchen Bahn
wurde auf der Strecke RiZeit d r Riebeckplatz bis zum Bahnhof auf längere

T Ein guter Fang Neben einer Anzahl einheimiſchereſrreden die in den letztverfloſſenen Monaten hier ihr Un
Schio trieben nach und nach aber von der Kriminalpolizei hinter

h oß und Riegel gebracht wurden gaben auch wiederholt ſog
venſelbes Jungens aus Magdeburg hier Gaſtrollen wobei es
ſchwe en in einzelnen Nächten glückte fünf und auch noch mehr
n Einbruchsdiebſtähle auszuführen Zwei der magdeburger
n wurden wie wir bereits mittheilten am 24 d durch

za den minalpolizei welche ſchon ſeit einigen Tagen ſcharf
Waren Dieben fahndete feſtgenommen als ſie im Begriff
brecher t g inem hieſigen Hotel Wohnung zu nehmen Die Ver
Diebeswertte ſehr elegant auf in einem Koffer führten ſie ihre
und Haupiſchiü eine Anzahl vorzüglich gearbeiteter Dietriche
Alerben hlnſſel ſowie Brechſtangen und dergl bei ſich
Briefmarken e in ihrem Veſitz Geldbeträge Poſtkarten
ſtüce vor ehut dene ins Uhren Cigarren und Kleidungs
rührt Sir Vert was alles aus verſchiedenen Diebſtählen her
ſondern auch in ten ſind gründig nicht nur in Halle
als 20 Einbrüche de deburg Leipzig Köthen und Gera mehr

4 gangen zu habenT Prügelei Die an der Gerberſaale beſchäftigtenet ehex geſe eläſtigtdie Störenfriede einer meiſter an ſie erüangenenvon demAufforderung ſich öu entfernen 1 cht nachkamen entſtand eine

Perſonen betheiligten Der
Schlägerei an der ſi mehr

hrereVorgang verurſachte einen erheblichen Menſchenauflauf Zwei

1 Beiblatt zu Nr 98 der Saale Zeitung
hinzukommende Polizeiſergeanten brachten nach vielen An
ſtrengungen die Streitenden auseinander und ſchafften ſchließlich
Block und Henze nach der Polizeiwache des 3 Reviers

S S elbſtmord im Eiſenbahn Coupsé6 Jn einem
Coupé erſter Klaſſe des Eiſenbahnzuges der geſtern 2 Uhr
12 Min von Leipzig nach Halle fuhr erſchoß ſich in der Nähe
von Lützſchena mittels Revolvers ein bis jetzt noch unbekannt ge
bliebener ungefähr 20 Jahre zählender junger Mann Der
Leichnam wurde in Schkeuditz aus dem Zuge entfernt und da
ſelbſt nach der Todtenhalle gebracht Bei dem Todten der u a
mit Pelzmütze und Kaiſermantel bekleidet war wurde eine auf
den Namen Max Schabitz lautende Viſitenkarte vorgefunden

Selbſtmord aus Noth Jn ſeiner Werkſtatt in der
großen Brauhausſtraße wurde geſtern der Maler B erhängt auf

efunden Längere Arbeitsloſigkeit und Nahrungsſorgen haben
ihn wohl zu der traurigen That getrieben Er hinterläßt eine
Frau mit 8 unerzogenen Kindern

Ve r dur Leuchtgas Jm GrundſtückSaalberg Nr 2 erkrankte geſtern morgen die ganze Familie des
Viktualienhändlers Hildebrand an ſtarkem Unwohlſein mit hef
tigem Erbrechen Der hingezogene Arzt ſtellte Vergiftung durch
Leuchtgas feſt es ewab daß in unmittelbarer Nähe ein
Rohr der unterirdiſchen Gasleitung geſprungen war Die Familie
iſt außer Gefahr

Unfall Während Pagr nachmittag der hochbejahrte
Arbeiter Brömme aus der Magdeburgerſtraße in der Nähe des
Wintergartens mit dem Einſammeln von Pferdedünger beſchäftigt
war riß ſich plötzlich der vor den Handwagen geſpannte große
Zughund los und raſte mit dem beladenen Wagen einem anderen
Hunde nach Hierbei wurde der alte Mann ſammt ſeiner eben
falls hochbejahrten Frau umgeriſſen und auf die Straße ge
ſchleudert Die Frau fiel ſo unglücklich daß ſie den linken Arm
brach während der Mann von einem Vorderrade des Wagens
geſtreift und am rechten Unterſchenkel nicht unerheblich verletzt
wurde Das bedauernswerthe Ehepaar wurde nach der königl
Klinik verbracht

Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 28 Februar nachm 5 Uhr

und Sonnabend den 2 März nachm 5 Uhr
Tagesordnung

1 Antrag die Kautionsſtellung eines Beamten betreffend
2 Antrag auf Gewährung einer laufenden Zuwendung an

eine Lehrerin
3 Antrag auf Zahlung von 144 M an einen Lehrer
4 Antrag auf Penſionirung eines Beamten
5 Antrag auf Feſtſtellung der Einkommenſteuer Ordnung
6 Nachtrag zum Hundeſteuer Regulativ
7 Antrag die Gebührenordnung für den Schlacht und

Viehhof betreffend
8 Anträge die künftige Erhebüng der Steuern betreffend
9 Antrag auf Zahlung eines Betrages an die Kgl Eiſen

bahn Direktion in Erfurt
10 Antrag auf Verpachtung eines Ausladeplatzes

b e t die anderweite Handhabung des Nachtwachtdienſtes
etreffend
12 Antrag auf Abänderung des Statuts der FiſcherStiftung
leſe rrag den Straßendurchbruch beim Reitbahngrundſtück

etreffend e14 Antrag auf Feſtſtellung der Grundſteuer Ordnung
15 Anträge die Luſtbarkeitsſteuer betreffend
16 Sonſtige Eingänge

HarzklubZweigverein Halle a S
Jn der geſtrigen Jahres Verſammlung des Vereins im

Freyberg Bräu konnte der Vorſitzende Hr Major a D
Dr JFörtſch eine erfreuliche Zunahme an Mitgliedern und
der Kaſſirer Hr Dr Gebensleben dementſprechend eine Ver
mehrung des Kaſſenbeſtandes feſtſtellen Der letztere hat ſich
von 98 52 M am Schluſſe des letzten Geſchäftsjahres jetzt auf
262 03 M erhöht nachdem der Einnahme von 866 73 M eine
Ausgabe von 703 22 M gegenüberſtand Alsdann wurde die
Anſtellung eines beſonderen Vereinsboten beſchloſſen und der in
Ausſicht genommenen Feier des Stiftungsfeſtes am 30 April

Walpurgisnacht zugeſtimmt das Feſt ſoll im tannengeſchmückten
Saale der Saalſchloßbrauerei ſtattfinden und in der Hauptſache
aus einem Abendeſſen mit nachfolgendem Tanze beſtehen Der
nächſte Ausflug des Vereins wird im Frühjahre unternommen
und zwar nach Wippra bezw Mangsfeld

Jn einem Vortrage berichtete hiernach Hr Privatdozent
Dr Ule über ſeine winterlichen Brockenbeſteigungen
das Ausgeführte durch eine Reihe photographiſcher Aufnahmen
näher veranſchaulichend Dieſe Brockenbeſteigungen über deren
Verlauf wir ſchon wiederholt und ausführlicher berichtet haben
bezwecken in erſter Linie meteorologiſche Beobachtungen die bei
der beſonderen Lage des Brockens und den dadurch bedingten
eigenartigen Niederſchlagsverhältniſſen beſonders wichtig ſind
Die aus überkälteten Waſſertheilchen entſtehenden mächtigen
Rauhreifbildungen ſind für den Brocken äußerſt charakteriſtiſch
Telegraphenſtangen verdicken ſich durch Anſatz von Rauhreif bis
zu 2 m Stärke und nehmen ſo faſt thürmartige Formen an und
die Fichten brechen häufig unter der furchtbaren Laſt der an
geſfetzten Rauhreifmaſſen zuſammen ein Grund weshalb oben
auf dem Brocken kein Wald aufkommt Sowohl wegen
der Rauhreifbildung als auch wegen der heftigen Luft
ſtrömungen können die Niederſchlagsmengen auf dem Brocken
nur ſchlecht und ungenau gemeſſen werden Der Rauh
reif ſetzt ſich ſtets auf der dem Winde abgewendeten
Seite der Gegenſtände an dies erklärt die mannigfaltigen oft
ſaps ſeltſamen Formen die er erzeugt Wie ſtark der Anhang
ich bildet zeigte ſich u a an einem Wegweiſer deſſen vom Reif

befreite Fläche 18 Stunden ſpäter mit einem neuen Anſatz von
etwa 5 cm Stärke bedeckt war Es kann auf dem Brocken auch
vorkommen daß es bei einer Temperatur von mehreren Kälte
graden ganz energiſch regnet die Regenmaſſen kommen dann aus
wärmeren nur in geringer Höhe über den Brocken hinſtreichenden
Wolkenſchichten Dadurch wird wieder alles mit einer Glaſur
von Glatteis überzogen ſo daß die Rauhreifbildungen aufs neue
verändert und verſchönert werden Die von Dr Ule veran
ſtalteten Winterwanderungen werden meiſt im Januar oder

ebruar unternommen und rer weil da die niedergegangenen
Schnee und Reifmaſſen den Reiz weſentlich erhöhen Gefährlich

ſind die Touren nicht doch iſt natürlich rege Führung
eine Hauptſache weil die Verhältniſſe da oben im Winter weſent
lich verſchieden ſind von denen im Sommer Am ſchlimmſten
war die Wintertour des Jahres 1891 weil ein heftiger Schnee
ſturm v erſchwerend wirkte und die Theilnehmer volle
31 Stunden auf allen Vieren kriechen mußten um vorwärts zu
kommen Bei einer anderen Tour wurde eine Windgeſchwindig
keit von 25 m in der Sekunde gemeſſen die höchſte in der Ebene
beobachtete beträgt etwa 15 m

Auf eine Anfrage aus der Verſammlung wegen Anwendung
des Kompaſſes die nach Hrn Dr Ule bei ſolchen Wintertouren

r r e b iſt ne Hr Prof Kirchoff mit daß das Brockengeſtein ganz eigenartige in ihren urſecheht noch nicht aufgeklärte magnetiſche Erſcheinungen zeigt und

dadur der Magnetnadel bedingt Am ſtärkſtenAblenküngen
ſind ſo e h in einem verhältnißmäßig kleinen Gebiet

ppen beobachtet worden wo eine vollſtändigebei den Schnarcherkl
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Verdrehung der Nadel ſtattfand Auf dem Brockenplategſind ſolche Störungen indeß nicht wahrgenommen worden Don
begrüßte Hr Prof Kirchhoff es mit Freuden daß auf dem Brocken
nun endlich eine meteorologiſche Station erſter Ordnung er
richtet werden ſoll welche an Stelle der bisher nur ſommerlichen
eine ſtändige telegraphiſche Verbindung des Brockens mit der
übrigen Welt zur Folge haben würde

Herrſchaft und Geſinde
Von Dr jur W Brandis

Nachdruck verboten

Von großem Einfluſſe auf die Behaglichkeit des häuslichenLebens ſt die Beſchaffenheit des Dienſtperſonals Wird der
Hausherr über die ungenügende Reinigung ſeines Aſchenbechers
oder Papierkorbes verſtimmt ſo die Frau über unordentliches
Staubwiſchen oder das ſchlechte Putzen von Kupfer und Silber Die
Lobredner der alten Zeit behaupten daß das Geſinde früher
beſſer geweſen ſei Ob das wohl in jeder Beziehung wahr iſt
Jedenfalls war die frühere Stellung von Herrſchaft und Geſinde
zu einander von der heutigen völlig verſchieden Das Geſinde
galt als zur Familie gehörig Wenn dies auch nicht bis in ſeine
äußerſten Konſequenzen durchgeführt war ſo unterſtand das Ge
ſinde doch der Zucht des Hausherrn und dieſer war ſich bewußt
daß ihm mit den Rechten auch Pflichten oblagen

Auch unſere heute noch in Kraft befindlichen Geſindeordnungen
reden davon daß das Geſinde der Herrſchaft Treue Gehorſam
und Ehrerbietung ſchulde und daß umgekehrt die Herrſchaft für
deſſen körperliches nud ſittliches Wohl zu ſorgen habe That
ſächlich wird den Dienſtverträgen im allgemeinen aber leider ein
anderer Jnhalt untergelegt nämlich der eines reinen gegenſeitigen
Verpflichtungsverhältniſſes bei dem das Geſinde alle oder nur
einen Theil der häuslichen Arbeiten verrichten muß wofür die
Herrſchaft Lohn Koſt und Logis zu gewähren hat Dieſe Auf
faſſung des Verhältniſſes iſt bei dem ſtädtiſchen Geſinde die
Sren und iſt auch auf dem Lande ſchon ſehr verbreitet
Es kommt hierin der Zug der Zeit nach Selbſtändigkeit des
einzelnen zum Ausdruck

Was nun die rechtliche Stellung im einzelnen betrifft ſo gilt
darüber folgendes

Wird Geſinde alſo ein Dienſtmädchen eine Köchin eine Vieh
magd ein Bedienter ein Ackerknecht uſw gemiethet ſo iſt der
Vertrag nur giltig wenn entweder ein Miethgeld gegeben
wird es brauchen nicht gerade drei Mark zu ſein oder
wenn der Vertrag ſchriftlich aufgeſetzt wird Das Miethgeld iſt
aber kein Reugeld wie vielfach geglaubt wird d h der einmal
abgeſchloſſene Vertrag kann nicht einſeitig aufgehoben werden
dadurch daß das Geſinde das Miethgeld zurückbringt oder da
durch daß die Herrſchaft daſſelbe dem Geſinde ſchenkt Das
Miethgeld kann die Herrſchaft bei der demnächſtigen Lohnzahlung
anrechnen wenn nicht ausdrücklich das Gegentheil bedungen iſt
Thatſächlich machen die Herrſchaften von dieſem Rechte entweder
überhaupt keinen Gebrauch oder ſie ziehen den Betrag des
Miethgeldes bei der erſten Lohnzahlung ab legen ihn aber
wieder zu wenn das Mädchen längere Zeit z B ein Jahr im
Dienſte bleibt Hat ſich ein Dienſtbote bei mehreren Herrſchaften
zugleich vermiethet ſo gebührt derjenigen von welcher er das
Miethgeld zuerſt angenommen hat der Vorzug der Dienſtbote
iſt der zweiten Herrſchaft ſchadenerſatzpflichtig und wird obeu
drein beſtraft

Weibliche Dienſtboten kann auch die Hausfrau giltig miethen
Jſt über die Dauer des Dienſtes nichts vereinbart ſo gilt

ſtädtiſches Geſinde auf ein Vierteljahr ländliches auf ein Jahr
gemiethet Der Vertrag verlängert ſich um die n Zeit
wenn bei ſtädtiſchem Geſinde nicht ſechs Wochen bei ländlichem
Geſinde nicht drei vorher die Aufkündigung erfolgt

1Bei monatweiſe gemiethekein Geſinde wird der Verkrag ſtets um
einen Monat verlängert wenn nicht ſpäteſtens an 15 ge
kündigt wird

Das Geſinde iſt der Herrſchaft zu treuem und fleißigem Dienſte
verpflichtet und muß ſich der Hausordnung fügen Wegen Be
leidigung und geringer Thätlichkeiten kann es den
Dienſtherrn und deſſen Ehefrau nicht verklagen wenn es durch
ungebührliches Betragen dieſelben zum Zorne gereizt hat be
leidigt oder ſchlägt die Herrſchaft das Geſinde ohne von dieſem
durch ungebührliches Betragen gereizt zu ſein ſo iſt ſie ſtraſbar

Praktiſch ſehr wichtig iſt die Frage unter welchen Voraus
ſetzungen das Geſinde für Zerbrechen Zerſchlagen
Beſchädigen von Sachen der Herrſchaft erſatzpflichtig iſt Es
kommt auf den Grad der Schuld des Geſindes an Geſchieht
die Beſchädigung durch grobes oder auch nur mäßiges Verſehen
ſo iſt das Geſinde erſatzpflichtig geſchieht es durch nur geringes
Verſehen ſo braucht der Dienſtbote den Schaden nur dann zu
erſetzen wenn er ausdrücklichem Befehle der Herrſchaft zuwider
handelte oder wenn er ſich zu Geſchäften hat annehmen laſſen
welche vorzügliche Aufmerkſamkeit oder Geſchicklichkeit erfordern
Was geringes was mäßiges und was grobes Verſehen iſt läßt
ſich nicht im allgemeinen beſtimmen das Gericht entſcheidet dar
über nach Lage des einzelnen Folles Vor Geltendmachung der
artiger Erſatzanſprüche ſollte jede Hausfrau bedenken daß auch
ſie wenn ſie ihre Hausarbeit ſelbſt verrichtet Gegenſtände zer
bricht und daß ihr vor Gericht obliegt den Beweis zu führen
daß mehr als geringes Verſehen des Dienſtboten vorliegt Wegen
der Entſchädigung zu welcher ein Dienſtbote verpflichtet iſt kann
die Herrſchaft demſelben den Lohn kürzen auch deſſen Hab und
Gut r en verlangen daß der Dienſtbote die Schaden
ſumme abverdienk

Die Herrſchaft hat dem Geſinde außer dem Lohn geſunde Koſt
und Wohnung zu gewähren Auf Weihnachtsgeſchenke
haben die Dienſtboten keinen rechtlichen Anſpruch ſelbſt nicht
wenn ſie ausdrücklich verſprochen ſind Hat die Herrſchaft ſolche
Geſchenke gegeben und erreicht der Dienſtvertrag bevor der
Dienſtbote ein Jahr bei der betr Herrſchaft geweſen iſt durch
Kündigung oder durch Schuld des Dienſtboten ſein Ende ſo
kann die Herrſchaft die Geſchenke auf den Lohn anrechnen
Wichtig iſt die Frage der Pflichten der Herrſchaft bei Er
krankung des Geſindes Zieht ein Dienſtbote ſich durch den
Dienſt oder bei Gelegenheit deſſelben eine Krankheit zu ſo muß
die Herrſchaft für ſeine Kur und Verpflegung ſorgen ſie
darf dem Geſinde dafür nichts von ſeinem Lohne abziehen
Außerdem iſt die Herrſchaft zur Fürſorge für kranke Dienſtboten
verpflichtet wenn dieſelben keine Verwandten in der Nähe haben
die ſich ihrer annehmen müſſen und auch können in dieſem Falle
kann der Dienſtherr ſeine Auslagen vom Lohne abziehen Jn
beiden erwähnten Fällen dauert die Unterſtützungspflicht der
Herrſchaft bis zum Ablauf der Dienſtzeit Hat aber die Herr
ſchaft die Krankheit nachweislich verſchuldet ſo z B dadurch daß
ſie dem Geſinde unmäßig ſchwere Arbeiten aufgetragen hat ſo
haftet ſie für Kurkoſten und angemeſſenen Unterhalt bis zur
Wiederherſtellung des Dienſtboten
Außer der Kündigung zur gehörigen Zeit gibt es auch noch

eine Anzahl von Gründen aus denen jede Partei ſofort das
Dienſtverhältniß löſen kann Wir können die langen Liſten dieſer
Gründe nicht wiederholen und erwähnen nur die häufigſten Ur
ſachen zur ſofortigen Auflöſung des Dienſtverhältniſſes Die
Herrſchaft iſt hierzu berechtigt wenn gänzlicher Mangel der
jenigen Geſchicktichkeit die der Dienſtbote bei der Vermiethung
zu beſitzen ausdrücklich erklärt hat oder wenn beharrlicher bös
williger Ungehorſam gegen wiederholte Befehle der Herrſchaft
We iſt hierzu berechtigt wenn die Herrſchaftvorlie t das Dr tvr nonihm die nothdürftige Koſt verweigert un en ſie das Geſinde
zu Handlungen hat verleiten wollen welche wider die Geſche
oder guten Sitten laufen



in rtei deren Aufgabe daxin beſteht Unzufriedenhelt zur eng die Dienſtboten Hausſklaven Wie wenig zutreffend

iſt zeigt die Beoba r Mienen von Hausfrau und
Mädchen an dem Tage enſtwechſels hier meiſt frende

ahlender Blick in hoffnungsfroher
nge Sorge über die Zuverläſſigkeit der

meinſchaft aufzunehmenden fremden Perſon

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wir hatten ſchon gemeldet daß die So ciété nationaledes beaux arts die leitende franzöſiſche Kunſtgenoſſenſchaft

beſchloſſen hat ſiv an der diesjährigen berliner al e
meinen Kunſtausſtellung zu betheiligen An der Be
deutung dieſer Thatſache ändert der Umſtand nichts daß die kleine
Sociéte des artistes frangais eine offizielle Betheiligung ab
elehnt hat Bekanntlich war die deutſche Kunſt auf der pariſer
usſtellung im Jahre 1889 in ſehr hervorragender Weiſe re

kreten der Gegenbeſuch der franzöſiſchen Kunſt in einer berliner
Ausſtellung war bis jest ausgeblieben Zu der Jnternationalen
Kunſtausſtellung von 1891 hatten zwar eine größere an ge

anzöſiſchen Künſtlern als Einzelne ihre Betbeiligung in Aus
cht geſtellt aber die rein künſtleriſche Angelegenheit wurde von

unſeren leidenſchaſtlichen Gegnern auf das politiſche Gebiet bin
übergeſpielt und die franzöſiſche chauviniſtiſche Preſſe erhob ſich
gegen die Betheiligung der pariſer Maler als eine Art von
Vaterlandsverrath mit einem ſolch wüthenden Lärme daß nahezu
fämmiliche Künſtler die ihre Betheiligung in Ausſicht geſtellt
hatten ihre Zuſagen zurücknahmen Nur ganz vereinzelt wußten
franzöſiſche Künſtler ſo z B Bougerean ſich der geübten Einchüchterng zu entziehen Wir wollen gerne hoffen daß die
diesmalige Zuſage zumal ſie von einer ſo bedeutenden und hoch
angeſehenen Korporation ausgeht zu einem befriedigenderen Er
gebniß führt Es wird das jedenfalls um ſo mehr der Fall ſein
je mehr man einen ſehr dicken Strich zwiſchen Politik und Kunſt
zieht und ſich allenthalben entſchließt die Bedeutung der Bethei
jigung der Franzoſen ausſchließlich auf dem Gebiete der künſt
leriſchen Jntereſſen 8 ſuchen Es iſt eine ſehr erfreuliche Er
ſcheinung wenn der Riß der durch die europäiſche Kulturgemeinde
geht ſich mehr und mehr ſchließt Wie die leitende Stellung in
der Muſik den Deutſchen zukommt ſo iſt den Franzoſen die Vor
herrſchaft auf dem Gebiete der bildenden Kunſt zugefallen und
eine internationale Kunſtausſtellung kann das Fehlen der franzö
ſiſchen Malerei und Skulptur ſo wenig ertragen wie ein Kon
zerlprogramm das Fehlen deutſcher Kompoſitionen Die ausge
zeichneten Leiſtungen der franzöſiſchen Maler und Bildhauer ſind
in Deutſchland zwar ſchon durch deren Betheiligung an den
münchener Ausſtellungen einigermaßen bekannt Berlin wird
ihnen aber ein neues ſehr großes ſehr aufnahmefähiges Publikum
zuführen manche Sammlung wird bereit ſein ſich durch Ankauf
hervorragender Leiſtungen zu bereichern und zu ergänzen

Der 17 Kongreß der Assoeiation littéraire et
artistique internatichnale wird wie bereits mitgetheilt
wurde im Herbſt d J in Dresden und damit zum
erſten male auf deutſchem Boden zuſammentreten Um
ſeine Arbeiten vorzubereiten haben kürzlich in Paris Dresden
und Leipzig Sitzungen ſtattgefunden und es iſt unter dem Vor
ſitze des Anwaltes des Buchhändler VBörſenvereins Dr Paul
Schmidt Leipzig ein Arbeitsausſchuß eingeſetzt worden dem
der bekannte Urheberrechtler Dr Albert Oſterrieth Heidel
berg und Erneſt Eiſen mann Paris als Schriftführer an
gehören Außerdem ſind im Arbeitsausſchuſſe vertreten die
Deutſche Schriftſteller Genoſſenſchaft durch Martin Hilde
brandt Berlin der Deutſche Schriftſtellerverband durch Julius
Wolff Berlin die Deutſche Genoſſenſchaft dramatiſcher Autoren
und Komponiſten durch Dr Hans Blum Leipzig der Börſen
verein der deutſchen Buchhändler durch Arnold Bergſträßer
Darmſtadt der Verein deutſcher Muſikalienhändler durch
Dr Oskar v Haaſe Leipzig und die Association littéraire et
artietique internationale durch Dr Guſtav Diercks Steglitz
Das Bureau des Arbeitsausſchuſſes befindet ſich in Leipzig
Schillerſtraße 6 Das Ehrenpräſidium das an der Spitze der
Arbeiten des Kongreſſes ſtehen ſoll zu bilden wurden Guſtav
Freytag Adolf Menzel Johannes Schilling Johannes Brahms
und Panl Wallot als die Vertreter der durch ſie repräſentirten
Künſte und Eduard Brockhaus als Vertreter des Buchhandels
gewählt welche die Wahl das Werk des Kongreſſes zu fördern
annahmen Die Fragen mit denen der Kongreß ſich beſchäftigen
wird ſind die folgenden I Die Reviſion der Berner Konvention
2 Die rechtliche Natur und die Rechtsfolge einer Uebertragung
von Kunſtwerken 3 Die Sicherheitsleiſtung eines im Jnland
klagenden Ausländers 4 Die Ausdehnung der Berner Kon
vention auf die der Union bisher nicht beigetretenen Staaten
5 Die Organiſationen im Jn und Auslande auf dem Gebiete
des Urheber und Verlagsrechtes zur Wahrnehmung der gemein
ſchaftlichen Jntereſſen 6 Die Errichtung einer internationalen
Eintragsſtelle 7 Die gemeinſamen Grundſätze der Urheber
rechtsgeſetze der Verbandsſtaaten 8 Die Abweichungen der
Urheberrechtsgeſetze der einzelnen Verbandsſtaaten von den Be
ſtimmungen der Berner Konvention 9 Die Anwendung der
Grundſätze des internationalen Privatrechts auf das Urheber
recht 10 Die Rechtsbeziehungen zwiſchen Autor und Verleger
11 Das Recht des Verlegers an einem von ihm konzipirten und
ausgeführten Verlagsunternehmen das nicht die Merkmale eines
geiſtigen Werkes trägt 12 Unlauterer Wettbewerb auf dem
Gebiete der geiſtigen Produktion und im Buchhandel ſowie die
Mittel zur Bekämpfung deſſelben Als Feſtgabe für den Kon
greß iſt die Herausgabe eines Sammelwerkes in Ausſicht
genommen das Beiträge aus der Feder aller hervorragenden
Urheberrechtslehrer der Welt ſowie der Autoren und Künſtler
über Fragen des Urheberrechtes bringen ſoll und das im Ver
lage der Deutſchen Schriftſteller Genoſſenſchaft erſcheinen wird
Seitens der ſächſiſchen Staatsregierung iſt dem Kongreß für
e I ſenſchafelichen Arbeiten eine Beiſteuer von 1000 M

ewilligt
Der organiſirende Ausſchuß des ſe

nationalen Geographen Kongreſſes in London macht
gegenüber unbegründeten Gerüchten ausdrücklich darauf auf
merkſam daß Mittheilungen an den Kongreß in deutſcher
franzöſiſcher italieniſcher oder engliſcher Sprache gemacht werden
dürfen und daß jede dieſer Sprachen in den Berathungen des
Kongreſſes verwendet werden darf Von den in deutſcher Sprache
abgefaßten Vorträgen kommen Auszüge in derſelben Sprachewährend der Tagung zur Vertheilung Die deutſche Spree
genießt alſo auf dem Kongreſſe vollkommene Gleichberechtigung
mit der franzöſiſchen italieniſchen und engliſchen

uverſicht dort in Her Regelt die häusliche Ge

ſten inter

Gerichtsverhandlungen

L Leipzig 26 Febr Eine Gräfin als AngeklagteVon der Strafkammer beim Amtsgerichte Sagen t m
25 Okt v J die 51 Jahre alte verwittwete Gräfin v Reich en
bach wegen fahrläſſigen Falſcheides zu 6 Wochen Gefängniß
verurtheilt worden re Pflegetochter Erna Röthe hatte ſich
mit dem Lieutenant a D Voltolini verheirathet und die Gräfin
Reichenbach hatte beiden ein Gut zur Bewirthſchaftung über
laſſen Später kam es zwiſchen ihr und Herrn Voltolini zu
Konflikten und ſie faßte den Entſchluß dieſem die Bewirth
ſchaftung des Gutes zu entziehen Voltolini ließ ſich im Laufe
der Unterhandlungen zu beſchimpfenden Aeußerungen gegen die
Gräfin hinreißen Die Gräfin verklagte ihn wegen Beleidigung
und wurde in der gegen ihn abgehaltenen Verhandlung vor dem
Amtsgerichte Schweidnitz als Zeugin eidlich vernommen Vol
tolini hatte zur Rechtfertigung des von ihm erhobenen Vor
wurfes behauptet
ihrem Gutsinſpektor Miliſch
Gräfin

Mnvuuer Zä ſtellte an die

u M Dieſe Auglage ſoll nun der Wahrheit nicht ent
orechen war e Gräfin keinen geſchlechtlichen Ver

ektor gehabt haben wohl aber ſolln ber gen en Sie wurde nun deri aſraer Wetſenhg der Eides o beſchuldigt weil ſie es
nterlaſſen ſich den Sinn der an ſie vom Vorſitzenden gerichtetene n zu vergegenwärtigen und weil ſie es unterlaſſen

hatte den um Aufklärung über den Sinn der Frage
zu bitten Die Strafkammer nahm ihre Schuld als erwieſen an
und ließ ihren Einwand ſie habe mit Rückſicht auf den von
Voltolini gegen ſie erhobenen Vorwurf geglaubt die Frage be
ziehe ſich nur auf geſchlechtlichem Verkehr nicht gelten Auf
die Reviſion der Angeklagten welche vom Vertheidiger in der
heutigen Verhandlung vor dem 4 Strafſenate des ReichsgerichtsLingehend begründet wurde hob das Reichsgericht das Urtheil
auf und verwies die Sache an das Landgericht J rig zurück
Der Senat war der Anſicht daß das Urtheil theils den Verdacht
des Rechtsirrthums aufkommen laſſe theils unklar ſei Die Fahr
läſſigkeit ſei nicht ausreichend feſtgeſtellt Als erwieſen müſſe
angeſehen werden daß die Angeklagte ſich in einem Jrrthum
über die Bedeutung der Frage befunden habe Die Strafkammerhabe nun nicht feſtgeſtellt aß für die Angeklagte ein Anlaß

vorlag an der Richtigkeit ihres Verſtändniſſes zu zweifeln Die
Angeklagte hätte allerdings den Vorſitzenden fragen können wie
die Frage zu verſtehen F aber eine Verpflichtung der Ange
klagten zu einer ſolchen Frage um Aufklärung könne nicht auf
geſtellt werden

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 26 Febr

Geehrte Redaktion
Mit großem Jntereſſe habe ich den Artikel Das Raubzeug in

unſeren Fluren in Nr 96 Jhrer Zeitung geleſen mich aber
ſehr darüber gewundert daß auch der für Forſt und Land
wirthſchaft ſo nützliche Jgel unter das Raubzeug gerechnet wird
Von einem Forſtmann müßte man doch erwarten daß er einen
Unterſchied kennt Der Jgel iſt einer der ärgſten Jpſektenfreſſer
Mäuſe Regenwürmer Schnecken Blindſchleichen Nattern ſogar
Ottern vertilgt er daß er nun auch einen abgefallenen Apfel
nicht verſchmäht denn abbrechen kann er denſelben doch nicht
iſt ihm doch nicht als Raub auszulegen und von dieſen nütz
lichen Thieren rühmt ſich beſagter Jägersmann 163 Stück ge
tödtet zu haben Mich wundert ferner daß ſelbiger Herr
Nimrod die Eule ganz geſchont hat

Standesamt Halle 26 Februar
Aufgeboten Der Poſtſekretär Alfred Körner und Franuziska

Freitag Eberswalde und Fritz Reuterſtraße 15 Der Schuh
macher Adalbert Cieluch und Emilie Makkus Unterplan Der
Markthelfer Wilhelm Damm und Margarethe Reitz Leipzig
Gohlis und Taubenſtr 15 Der Webermeiſter Friedrich Nichte
witz und Anna Höhne Zahna Der Comptoriſt Erwin Schreiber
und Pauline Krüger alle und Reinsdorf Der Jngenieur
Willy Rathenſpiel und Luiſe Storch Halle und Hildburghauſen
Der Bergmann Paul Luther und Wilhelmine Zimmermann
Rothenburg a S und Halle Der Brauer Richard Gräfe und

Hulda Hoppe Chemnitz und J
Geboren Dem Schloſſer Paul Roth ein Karl Oswald

Guſtav Paul Moritzzwinger Dem Jngenieur Friedrich
Pechſtein ein Siegfried Johannes Werner Niemeyerſtr 22
Dem Schloſſer Hermann Beyer Zwillingstöchter Klara Bertha
und Marie Jda Rathswerder 16 Dem Decorateur Max Born
eine Margarethe Gertrud Gr Brauhausſtr 14 Dem
Schuhmacher Hermann Neßler eine Paula Elſa Kl Klaus
ſtraße Dem Schmied Guſtav Schuch ein Erich Walther
Wilhelmſtr Dem Handarb Karl Nicolai ein Willy Karl
Glauchaerſtr 60
Geſtorben Des Pförtner Hermann Strobel S Willy 2 J

Diakoniſſenhaus es Bahnarbeiter Hermann Töpfer T

die Gräfin ſtehe in intimen Beziehungen zu

Gertrud 7 M Streiberſtr Des Müllermſtr Otto Pfahl
S Ewald 3 J Klinik Der Schreiber Friedrich Hirſch 48 JKlinik Die Wittwe Marie Bornſchein geb Hartmann 79 J
Siechen Anſtalt

Kirchliche Anzeigen
Domgemeinde Am nächſten Freitag den 1 März beginnen

die regelmäßigen Paſſionsgottesdienſte wieder Dieſelben finden
aber nicht mehr in der Kirche ſondern in dem neuen Vereins
ſaale Kl Klausſtraße 12 ſtatt Predigt am nächſten Freitag abend
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Apoſtoliſche Kapelle Jacobſtraße 46 Donnerstag abend
e öffentlicher Vortrag über zeitgemäße chriſtliche Wahr
heiten

Letzte Telegramme

Wien 27 Febr s Kaiſer Wilhelm begab
ſich geſtern nachmittag 5 Uhr zu Fuß aus der es nach
dem Auswärtigen Amte und ſtattete dem Grafen Kalnoky einen
halbſtündigen Beſuch ab Sodann verabſchiedete ſich der Monarch
von den Mitgliedern des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes und fuhr
zu dem deutſchen Botſchafter Grafen Eulenburg wo er andert
halb Stunden verblieb

Berlin 27 Febr Abgeordnetenhaus Abg Paaſche
begründet die Jnterpellation auf Ermäßigung der Eiſenbahn
tarife für künſtliche Düngemittel ſowie auf Herabſetzung der
Preiſe für fiskaliſche Rohſalze Miniſter Thielen erklärt
die Eiſenbahnverwaltung ſei bereit vom 1 Dezbr 1895 ab

eeredt für künſtliche Düngemittel um 20 Prozent zu er
mäßigen

Berlin 27 Febr Das Befinden des Admirals v d Goltz
hat ſich etwas gebeſſert das Fieber hat in der Nacht nach
gelaſſen

Homburg 27 Febr s Die Stadtverordneten
len den Fürſten Bismarck einſtimmig zu ihrem Ehren

ürger

Paris 27 Febr s Die von Kaiſer Wilhelm
an Frankreich erlaſſene Einladung ſich an der Eröffnung
des Nordoſtſeekanals z betheiligen wird jetzt in der
Preſſe wie vom Publikum lebhaft beſprochen an iſt all
gemein der Anſicht Frankreiche müſſe dieſe ehrenvolle Ein
ladung annehmen da man feſt darauf rechnen könne daß der
Kaiſer die franzöſiſchen Admirale und Seeſoldaten durch herz
lichen Empfang auszeichnen werde und vielleicht ſogar ein Ge
ſchwader deutſcher Schiffe in Erwiderung dieſes Beſuches nach
franzöſiſchen Häfen ſchicken würde Leider werde das alles
jedoch nicht die durch den Krieg von 1870 geſchlagenen Wunden
vergeſſen machen

Paris 27 Febr Petit Republique meldet der Kriegs
miniſter habe entſchieden daß die Jnſpektionsreiſen der
Offiziere der höheren Kriegs ſchule in dieſem Jahre
im Departement der Seeaglpen ſtattfinden ſollen

Paris 27 Febr s Der nach den Salutinſeln9

abgegangene frühere Hauptmann Dreyfus hat dem Miniſter
eine Bittſchrift überreichen laſſen worin er verlaugt nachr c 7eine guiiätiende Frage welche dieſe dahin de

aniwortete ſie ſtehe nicht in einem intimen Verhältniſſe einer Jnſel gebracht zu werden auf der ſich noch kein Ge

fangener befindet Die Fran des Dreyfus hat von der Re
ierung die Autoriſation nachgeſucht ihrem Manne bald nach
olgen zu dürfen

London 26 Febr Unterhans Fortſetzung Aus
führlichere Jeſus Chaplin theilte mit er ſei von
Balfour zu der Erklärung ermächtigt worden daß derſelbe
die Reſolution Everett kräftig unterſtützt haben würde
hätte er der heutigen Sitzung beiwohnen können Der Schatz
kanzler Sir W Harcourt erklärte er werde ſich nicht an
der akademiſchen Erörterung über die Frage Doppel
währung oder Monomekallismus betheiligen da die
Reſolution dieſe Frage nicht involvire Er leugne nicht daß
die Abweichungen in dem relativen Werthe des Goldes und
Silbers und die daraus entſtehenden Valutaſchwankungen
Uebelſtände hervorgebracht haben Er habe nie gelengnet
daß England bereit ſein ſolle auf die Erörterung der
Frage mit anderen Ländern t Jndem Redner
auf die Brüſſeler Konferenz vom Jahre 1892 und auf die
Grundlage hinwies auf welcher England dieſe Konferenz
beſchickte betonte Harcourt daß die damals von der großen
Majorität der Delegirten angenommene Erklärung ſich zu
Gunſten der Aufrechterhaltung des Monometallismus und
zwar der Goldwährung ausſprach Es ſei irrig anzunehmen
daß Deutſchland ſeine auf der Brüſſeler Konferenz ver
tretene Anſicht zu Gunſten der Goldwährung in letzter
Zeit verändert habe Die jüngſte Erklärung des Reichs
kanzlers Fürſten Hohenlohe ſei durchaus nicht dahin
zu deuten dieſelbe involvire unzweifelhaft den Wunſch der
deutſchen Reichsregierung mit den anderen Mächten die Mittel
zur Milderung der aus der Entwerthung des Silbers ent
ſtandenen Uebelſtände zu erörtern Falls die deutſche Regierung Vorſchläge zu dieſem Zwecke mache ſei die euguſge

Regierung bereit in freundlichem Geiſte in die Erörterung ein
zutreten obſchon ſie gleichzeitig an Englands Geldumlaufs
ſyſtem feſthalte Was die nationale Seite der Frage betreffe
ſo ſei kein Land ſo ſehr daran intereſſirt ſein Geldumlauf
ſyſtem auf einer geſunden Baſis zu erhalten wie Eugland
Kontinnität ſei mindeſtens ebenſo nothwendig auf dem Gebiete
der Umlaufsmittel wie auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik Es ſei daher nicht unwichtig daran zu erinnern daß
im Jahre 1890 die damalige engliſche Regierung den Antrag
zu Gunſten der Doppelwährung auf das Entſchiedenſte be
kämpfte Auf einer Konferenz würde man falls die Frage des
Prägungsverhältniſſes aufgeworfen würde bald finden daß
die davon berührten Jntereſſen ſehr verſchiedenartige ſeien
Die Silber produzirenden Länder haben ein klares Jntereſſe
die Silberprägung zu vermehren diejenigen welche große
Silbervorräthe beſitzen deren ſie ſich nicht entledigen können
werden froh ſein ſie den größten Glänbigern der Welt zu über
mitteln Würde man auf eine internationale Vereinigung ein
gehen ſo habe man keine Sicherheit daß die Vereinbarung auf
recht erhalten werde Er ſei dagegen daß man die Währung
Englands der Gnade irgend einer auswärtigen Macht preis
gebe oder ſie unter die Kontrolle eines Komitees fremder
Staaten ſtelle Falls Frankreich Deutſchland und die Ver
einigten Staaten für gut finden ſich zu vereinigen um den
Silberwerth aufrecht zu erhalten ſo werde England nichts
dagegen einwenden obſchon es möglich ſei daß es ſich dieſen
Staaten nicht anſchlöſſe Redner weiſt den Gedanken zurück
daß hohe Waarenpreiſe hohe Löhne herbeiſführten bei hohen
Preiſen ſeien vielmehr die Löhne am uiedrigſten Die in
Berathung ſtehende Reſolution enthalte zwei Propoſitionen
von welchen er nicht abweichen wolle Hätte die Reſolution
eine Verpflichtung Englands zur Doppelwährung umfaßt ſo
würde er ſich ihr auf das Aeußerſte widerſetzt haben Lauter
Beifall Die Reſolution empfehle ſich indeſſen gleichmäßig
den Monometalliſten und den Bimetalliſten und er hoffe
nichts was er geſagt habe werde irgend ein Land zu dem
Glauben veranlaſſen daß irgend eine Aenderung in den
Grundlagen der engliſchen Währung wahrſcheinlich ſei Kein
verantwortlicher Stagtsmann würde vorſchlagen die Baſis
zu verändern unter der ſeit 1816 die Blüthe von
Englands Handel und Finanzen eine Höhe erreicht habe die
nie eine andere Nation erreichte Es ſei von der höchſten
Wichtigkeit daß bei der jetzigen Konjunktur die Haltung und
Ueberzeugung der engliſchen Regierung dem Hauſe und der
Welt bekannt werden Gladſtone habe 1893 die geſammte
Frage in einer Weiſe behandelt die ſie endgiltig beſeitigt habe
Redner ſpricht ſchließlich die Hoffnung aus die Frage werde
nicht als Parteifrage behandelt werden er habe ſeine tiefſte
Ueberzeugung darüber ausgeſprochen da der Antrag derartig
gefaßt ſei daß man einen gemeinſamen Boden finden könne
Da derſelbe nicht die Verpflichtung zum Anſchluſſe an die
Doppelwährnung enthalte die Regierung vielmehr nur auf
fordere mit anderen Ländern über unleugbar vorhandene Uebel
ſtände zu verhandeln ſo werde die Regierung den Antrag
Everett nicht bekämpfen

London 26 Febr Wie das Reuter ſche Bureau erfährt
hat der Zar den Poſten des Miniſters des Aus
wärtigen dem ruſſiſchen Botſchafter in London v Staal
angeboten Angeſichts der Form in welcher das Anerbieten
S glaube man nicht daß v Stgal die Ehre ablehnen
werde

Chriſtiania 26 Febr Das Storthing hat heute abend
die Regierungsvorlage betr Erhöhung des Tabagkzolles von
175 Oere auf 2 Kronen per Kilogramm in geheimer Sitzung
einſtimmig abgelehnt

Petersburg 26 Febr Der Kaiſer und die Kaiſerin
beſichtigten heüte im Anitſchkowpalgis die von dem außerordent
re d rehichen Geſandten überbrachten Geſchenke des Kaiſers

von China
Petersburg 27 Febr Die Nowoſti meldet Zur Er

leichterung der Getreideagusfuhr nach dem Aus
lande wurde beſchloſſen den Staatseiſenbahnen die
Verpflichtung aufzuerlegen volle Verantwortung zu
tragen für jedes Manko am Gewicht des Getreides
welches über die Landesgrenze befördert wird Einer Mel
dung aus Tiflis zufeige beabſichtigt die Militärverwaltung
aus muhamedaniſchen Freiwilligen in Tranus
kankaſien beſondere Regimenter zu bilden

Bukareſt 26 Febr Das Appellationsgericht ſetzte
die Strafe Draghicesco s welcher am 18 d M wegen
eines n Angriffes auf den Kultusminiſter zu vier
Jahren Gefängniß verurtheilt war auf 18 Monate herab
Die Seſſion der Kammer iſt bis zum 27 März vertagt
worden Jm Sengt erfolgt morgen die Auslooſung der
alle vier Jahr auszuſcheidenden Mitglieder die ausgelooſten
behalten jedoch ihre Sitze bis zu der bis Febrnär 1896
währenden Seſſion Der Arbeitsminiſter brachte einen Geſetz
entwurf betreffend die Lokalbahnen ein der Geſetzentwurf iſt
von der Kammer bereits bewilligt



Fremdenliſte Angekommene
Stadt Hamburg Prakt Aerzte Dr Zielke a Ram

ſtedt u Dr Gellborn a Goslar Hauptmann v Krapka
g Kobe mit Frau a Leipzig Fran Profeſſor Schmidt
öhne a Berlin Jngenieur Jungjohann a Hannover

Stud med Sello a Halle Kauſlente S Sulzbacher a
Nürnberg Fritz Behſe a Braunſchweig Ernſt Müller a

amburg Alb Szamatelski a Cöln Paul Lervais a
rier Fritz Goecke a Schwelm E Berkle a Cannſtadt

W Thiele a Elberfeld Groß g Pforzheim Herm Hirzel
a Gmund G Muntzel J Hahn Herm Bernhardt u
Michgelis a Berlin Burckhardt a Stuttgart

Goldene Kugel Frau Gutsbeſitzer Boltze mit Frl
Töchtern u Landwirth Ang BVoltze a Fienſtedt Frau
Gutsbeſitzer Reußner mit Fräulein Töchtern g Silbitz bei
Wallwitz Frau Meyer a Magdeburg Frl Schulze a

alle aS Regierungsrath Hertzer a Erfurt Direktor
chnitzing u Thomas a Dresden Direktor Zimmermann

g Hamburg Fabrikbeſitzer G Plaetſchke a Beerberg
Hüttendireklor L Herbſt a Laasphe Kal Hofopernſänger
E Hungar a Leipzig Jngenieure Goetze u Carl Roſen
feld a Berlin Fabrikant E Keerl a Caſſel N Hoff
mann a Ludwigsburg Schmeil a Hamburg Prakt Arzt
Hr Aly a Löbejün Fabrikant E Heyge a Stuttgart
Kauſleute Otto Herzderg a Langenſalza Schneider a
Straßburg iſE Otto Baß a Stuttgart P Tobias a
Berlin Oswald Boehm a Bensheim Ludw Hahn a
Heilbronn Schäfer a Weißenfels

Fremde vom 26 bis 27 Februar
Bruno Herrmann a Guben Andr Veckerk a Nürnberg
Kleeberg a Weißenfels

Hotel Continental Fabrikbeſitzer Freiherr von
Strombeck a Ortrand Wilh Schray a Bruchſal Direktor
Wilh Schmidt a Dresden Disponent D H Theodoraki
a Bukareſt Ung Grubeninſpektor Weidlich mit Frau
a Calbe a/S Gutsbeſitzer Unverdorben a Friedersdorf
Schriftſteller Eugen Lenski mit Frau a Magdeburg
Baumeiſter Müller mit Frau a Leipzig Kanfleute
Wolff a Bernburg Frank a Jſmenau Max Michalski n
Pauly a Berlin Sonnabend a Magdeburg Joſef Kauf
mann a Prag B Kauſmann Edinger u Wagner a
Leipzig Tittel a Borna i/S Doernberg a Erſurt Paul
Siiße u Seyfert mit Familie a Dresden

Grand Hotel Vode Graf Otto von Harrach a
Prag Königl Amtsrath M Dietze a Neu Beeſen
Gutsbeſitzer Burg mit Gemahlin a Eiſenach Freifrau
Roſenberg a Dresden Privatier Simonis mit Gemahlin
a Leipzig Fabrikant Jsrael a Berlin Jngenieur
F Reuß a Artern Director Gottſchalk a Berlin
Kauflente Leisling a Berlin Pick a Wien F Liebers
mit Frau a Berlin Bertram a Magdeburg Fiſcher a
Mühlhauſen i Th Meyer a Frankfurt a Heußler
a Sheffield Friedrichsdorf a Berlin Serno a Magde
burg Witzenhauſen a Frankfurt a Paul Brünk a

Gladbach

h w

Bekanntmachung
Die Gewerken der Conſolidirten Halleſchen Pfännerſchladen wir zur diesjährigen ordentlichen werten e r

Montag den 18 März d Js Vorm 10 Ahr
im Hötel zur Stadt Hamburg in Halle g S ergebenſt einGegenſtände der Veſchlußfaſſung werden ſein gebenſt ein

1 Bericht über die Lage der Geſchäfte den Belrieb und die Reſultate des

d

72 o

wir

Vorlage der

Verwerthung

VorjahresBilanz wie des ReviſionsBerichts pro 1894 Feſtſetzung der
zu vertheilenden Ansbeute und Ertheilung der Decharge an die
Deputation

der Bilanz pro 1895

lichen Koſten

Anfen eines Tr ſchen Darlehus
Aufnahme eines hypothekariſchen DarlehnsSege t der Gewerken durch Bevollmächtigte verweiſen
Wegen der Vertretung

Wahl zweier Reviſoren zur Prüfung der Bücher nebſt den Belägen und

Ergänzung der Deputation durch Wabl Swerth des Holzplatzgruitdſtücks und Bewilligung der dazu erſorder

auf 23 u 24 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legitimation
dienenden Ausweiſe bezw Vollmachten bis ſpäteſtens zum 9 März d Js zu
Händen unſeres Betriebs Directors Herrn Bergrath Leopold eingereicht
werden müſſen

Halle g S den 25 Februar 1895
Die Deputation der Consolicirten IIalleschen

Zur bevor
schwarzer und couleurter Kleiderstoffe

zu jeder Preislage in empfehlende Erinnernng G
Taschentücher Gorsets Onterröcke Bcharpes

III

R Eltze a Potsdam

ſtehenden Confirmation
bringe mein reichhaltiges Lager

Fubel Dryander

Artillerie
Sonnabend den 2 März Abends 8 Uhr

Monatsverſammlung
im Vereinslocale

Petzolds Restaurant
Tagesordnung

1 Aufnahme neuer Mitglieder
2 Verſchiedenes

Das Erſcheinen ſämmtlicher Kame
raden iſt erwünſcht

Der Vorſtand
NB Ehemalige Artilleriſten die dem

Verein nöch nicht angehören demſelben
aber beizutreten beabſichtigen ſind als

Gäſte willkommen r

S ſügung

zur II Ziehung bis zum

erſolgt ſein

Halle Markt 24
h

Die zur Ferd

Cooſe zur Trierer Geld Lotterie

H HEalasse
D ſind eingetroffen und ſtehen den Abnehmern der I Klaſſe zur Ver

Die Einlöſung muß bei Verluſt des Anrechts auf das Loos

30 März er
g

Otto IIendel Sortiment

VFranke ſchen Conenrsmaſſe gehörigen
Wagrenvorräthe beſtehend aus Herren Damen und Kinder
ſtiefeln Gummiſchuhen Filzwagaren Pantoffeln Schuhen re
abgeſchätzt auf 2454,70 Mark will ich im Ganzen verkaufen und habe
hierzu Termin auf

Freitag den 1 März er Vormittag 11 Uhr
im Verkaufslokale Gr Ulrichſtraße 51 Eingang Schulſtraße anbe
raumt Reflektanten werden zu dieſem Termine mit dem Bemerken ein
geladen daß die Beſichtigung der Waaren am Terminstage von Vor
mittags 9/2 Uhr ab im Geſchäſtslokale erfolgen kann

Das Verzeichniß der Waaren liegt in meinem Comtoir Siute
rgartenſtraſze 2 zur Einſicht aus

t nmoche Concursverwalter

von neuen u gehrauchten Möbeln

Schmeerſtr 5 nahe am Markt
Kein Laden deshalb alles billiger

Nr M O
Wegen Umzug

wende man ſich rechtzeitig an das vor
zügl Jnſt H Vollmer Sophienſt 16,p

2 gebr deutſche Drehrollen billig
zu verkauſen Anuhalter Str 12

Einſpänner Federrolliwagen wie
nen billig zu verk Kellnerſtraße 17

Kutſchwagen
gebr Selbſtfahrer mit Verdeck zum
Abnehmen Patentachſen Rück und
Dienerſitz 12 u 2ſpännig mit compl
Cabrioletgeſchirr billigſt zu verkaufen
Herm Wiegand Kellnerſtr 5 r

Fahrbarer Dampfteſſel
qm Heizfläche gut erhaltenfehr biſlig zu verkaufen Zu er

fragen Thalamtſtraße 4
u zue und gebrauchte Möbel

ler Art verk billig Brunoswarte 7
Gebranchtes Pianino ſehr preis

e J zu verkanfen
e An der Univerſität 1

Sofort zu verk 1 ſchönes Geb volleBetten zuſ für 13
644 u 1 hochf rothesh Magdeburger Sir H I r ad

in Noch wenig benutztes Landanlet
zu verkaufen Zu An er Rentier

F Königſir 4 1 Treppe
1 u i halbverd Kutſchwagen
ein Selbſtſane obdreen reparaturfrei
ein einſpänn Leiter Knttcherſis hinlen
Wegzuga zum erwag en ſtehen wegen

vrcaufBiendorf Oberförſter Brückner
2 h

Große Auswahl Bettfſeder m
werden ſauber und billig gereinigt

Wittwe Zöllnuer Kl Ulrichſtraße 8
Damenmsk elg vl ARanniſche St 22,1

Zwei hocheleg ſeid Damenmasken faſt
neu ſehr bill zuverl Königſtr 71,1 Tr l

Zwei alte Cellos
à 36 und 32 Mk zu verk E Wolf
Kaiſerſäle Gr Ulrichſtraße 51

Hocheleganter leichter Puenmatie
Rover für den Spottpr v 155 Mk
zu verk Halle Steinweg 1 i Laden r

Mehr Leiter u Iederrellwagen
zu verkaufen erſtraſze 3

Ein ſehr ſchönes eichen geſchnitztesBillard hat zu verkaufen ar
Türpes IIötel BVelleben

Drehroll en beſter Conſtruction
verkauft

Prätorins Wörmlitzer Str 103
Meyer s Conp Lexikon f 40 M

ſtatt 160 verkäufl 3 Aufl 16 Pracht
bände ſehr gut gehalten vollſtändig u
ſehlerfrei D K poſtlag Mansfeld ad

Ein 1thüriger gut erhaltener Geld
ſchrank wenig benutzt iſt preiswerth
zu verkaufen

Ein halbpferdiger Heisluftinotor
in gutem Zuſtande iſt billig zu verkaufen

Zu erfr in der Exped d Ztg ar
Habe von einem NCUCh über

ſeeiſchen Rohprodukt 200 Kiſten ab
zugeben und lehre das Recept gratis
auf welche Weiſe ſich aus demſelben
ein wichtiger Artikel der Nahrungs
mittelbranche zu einem ſolchen Preiſe
herſtellen läßt der nahezu der Ziffer
Null d rot während er bislang

à 40 60 i per Pfd r verkauſt
worden iſt Reflekt erfahren Näheres
sub L 6363 durch Heinr Eisler
Hamburg

R
n

eGrosse Vreiburger
Geld Lotterie

Ziehnng 15 u 16 März 1895
aupth 20,000 Mk

Looſe à 3 Mk Porto u Liſte 30 extra
empfiehlt und verſendet

G II VFischer Halle a/S
Poſtſtr 18 I Fernſprecher 893

Buchführung
für Detail Engros u Fabrikgeſchäſte
ſür Landwirthe Banken 2c für alle
Branchen Correſpondenz Rechnen
Schönſchrift Stenographie Sprachen
lehrt Herren u Damen getr gründlich
theoretiſch und praktiſch gegen mäßiges
Honorar Vorkenntniſſe nicht nöthig
Carl Gieseguth Halle aſS

IIancdels Lehranstalt
Gr Ulrichſtr 53

Proſpekt gratis Eintritt jederzeit
Stellenbeſ nach Beendigung des Kurſus

Privatſtunden für einen Schüler
in Deutſch und Rechnen geſucht wenn
möglich Königſtraße oder deren Nähe
Offerten erbeten unter B 5149 an die
Exped d Ztg
Nuchbilfeftunden S

charrenſtr 11 p l
e unterricht ertheilt billig inKlöppel und außer d Hauſe Näh

Friedrichſtr 22 i Lad s
WienerFein Plätterei Martinsb 24

Oberhemden Chemiſetten Kragen u
Manſchetten werden wie neu gewaſchen
und geplättet Martinsberg 24

Eine gute engliſche Drehrolle billig
zu verkaufen Schülershof 10

Einige Tauſend Weißweinſl kauft
J R Sträſiner Bernb Str 14

Geaas OOI S
einbfiehltHugo Messing

2Georgſtraſte 3

e LFellhalle
9 vom 30 Juni bis7 Juli er ſoll hier das XV Pro

vinzial Sächſiſche Bundesſchieſten
abgehalten werden Hierzu wird eine
Feſthalle oder Zelt mindeſtens 40 m
lang und 20 m tief möglichſt mit Fuß
boden zu leihen geſucht Reflektanten
wollen Offerten mit Größen u Preis
angaben bis zum 5 März er an
unſern Vorſitzenden F Eilers hier

einreichen adCöthen i Anh 23 Februar 1895
Der Vorſtand der Schützengeſellſchaft

T Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

D Sermann Laerm
Bernburger Straße 15

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
W LHIerrſurth

Leſſingſtraße 34

Morgen Donnerstag
den 28 Schlachtefeſt
bei I Bornschein

Schulſtrafze 9 8
h Jeden Donnerstag rSchlachtefeſt

Bernhard Borgis

Morgen Donnerstag
Schlachtef e ſt

R Erhbe rDorotheenſtraße 13

Morgen Donnerstag
Schlachtefe ſtJ G Wiebach

Albrechtſtr 26

Volks Kaſſe Hallen
des Vereins für Volkswohl
J am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV Jm Rothen Thurm
in der früheren Haunptwache

Alle vier ſind geöffnet von früh
6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

e
243 u 5a Ia Puter Günse ihreelterwaſſero Kapannen Ponlarden TimonadeSuppenhühner junge in IV auch Supve zu 10 4

Hahnen c empfiehlt
Jacobi Steruſtraſte Ecke Kl Brau
hausſtraße Beſtellungen für Purim
erbitte frühzeitig

Täglich friſch
Frankfurter Würſtchen P 30

Paar 20 9

Leipziger Str 2

Marken zu 59 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Veyer Ecke der
Leipziger ind ine bei Herrn
Kaufmann Sachs Geiſtſtraße 21 und
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Die Verwaltung derVPolks Kaffee Hallen I II III
Volksbibſioſſen

des Vereins für Volkswohl
Rathhansſtraſte 16 vart

Geöffnet für Jedermann z
Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr

Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

R Erbe Dorolhenſtraße 13

Frauſtädter
Sprengel RKink

Teleph 414

Kartoffeln
friſche Sendung Kellerwagre daher
froſtfrei üret und vorzüglich im

Geſchmack liefert frei Haus bei niedrig
ſten Preis Wiederverkäufer un
Reſtaurateure hohen Rabatt

Lehmann

s

Pfännerschaft
Dr Wilke

Die gröftte Auswahl danerhafter
Schuhwagren

in jeder Preislage empfiehlt 8
A Wetterling ſtr
Vierdruckapparate
2 gebrauchte Apparate 1 einleitiger

1 zweileitiger und 1 dreileitiger ſind
billig zu verkaufen Off unter 416 G
an die Exped d Zeitung erbeten r

Kl ſchwarzer Hund entlanfen Geg
Belohnnng abzugeben Weidenplan 11 II

Kom hen A ſieb Uhr Krliſtr ho e
beſt w Don diſ Z Ko n frü
ſchr th m ſ leid w kr Auch m verl
n Fr erw m Seſ d T J li S i
St Bi Au

I Komnm ich möchte Dich ſo
gerne ſprechen R

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt einer Tochter

zeigen hocherfreut an
Halle a/S den 26 Februar 1895

Hermann Seller u Frau
Emma geb Traxdorf

Geſtern am 26 Febrnuar 6 Uhr
Abends wurde der Kgl Oberbergamts
kanzlei Sekretär

Heinrich Gebhardt
im 62 Lebensjahre nach hartem Todes
kampfe in die Ewigkeit abberufen Den
Verluſt des treuen Gatten des guten
ſorgſamen Vaters und Schwiegervaters
beklagen ſchmerzlich
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Halle und Eisleben

Dank
Beim Hinſcheiden unſeres innig

geliebten theuern Entſchlafenen des
Herrn Profeſſor Dr Julius Otto Ovpel
ſind uns mündlich und ſchriſtlich ſehr
zahlreiche unſere Herzen tiefbewegende
Beileidsbezeugungen zutheil geworden
welche beweiſen wieviel Liebe und Hoch
achtung der theure Entſchlafene ſich
erworben hat Da wir nicht wie wir
es gerne möchten Jedem welcher uns
liebevolle Theilnahme entgegen brachte
beſonders danken können ſo bitten wir
unſern innigſten Dank auf dieſem Wege
empfangen zu wollen

Jm Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen Emilie Opel r

Dank
für die vielen Beweiſe unendlicher
Liebe herzlichſter Theilnahme ſowie
für den reichen Blumenſchmuck bei der
Beerdigung unſeres lieben theuren un
vergeßlichen Sohnes und Bruders

Adolf Hennig
beſonders Herrn Paſtor Müller für
die troſtreichen Worte im Trauerhauſe
ſowie am Grabe auch dem Jünglings
und Lehrlingsverein St Laurentii für
den erhebenden Geſang ſowie Herrn
Fabrikbeſitzer Otto Wolff und ſeinem
Vonrten Fabrikperſonal innigſten

ank
Die trauernden Hinterbliebenen

DankFür die vielen Beweiſe herzlicher
Liebe und Theilnahme beim Hinſcheiden
unſerer lieben unvergeßlichen Tochter
und Schweſter

Marthaſagen wir allen Freunden ünd Bekannten
unſern tiefgefühlteſten Dank r
Die trauernden Eltern und Geſchwiſter

F Künniger Klempnermeiſter

Dankſagnung
Allen lieben Verwandten Freunden und

Bekannten ſagen wir für die herzliche
Theilnahme und überaus zahlreichen
Blumenſpenden bei der Beerdigung
unſeres innigſt geliebten Töchterchen

Gretchen
insbeſondere Herrn Archidiakonu
Pfanne für die troſtreichen Wort
am Grabe der ſo früh Dahingeſchiedenen
unſern tiefgefühlteſten Dauk

Nudolf Wetzel nebſt FrauI S U zu ver G ahat beſtändig auf Lager rMansfelder Straſte 51 I W Voigt vorm Otto Pitſchke Tochter und Schweſtex



Wanchner Machkerbraàu Prip

Der Ausstoss unseres hochfeinen

in Gebinden und VFlaschen beginnt

Sonnmabenmeci den 2 März

iger Straße 87

Actienbrauerei FPeldschlösschen
vorm G EI ScHulze Halle a S Pernsprecher r Bl

Bockbigreo

Die ſo ſehr beliebten Münchner Kellerfeste nehmen in dieſem Jahre Sonnabend den 2 März ne ihren Anfang und endigen Sonntag den

10 März

zum Anſtich

Lährend den Feſten kommt FIackerbrää Bockbier
An beiden Sonntag Morgen grosses Prühschoppen Concert bei freiem Entree Hierzu ladet ergebenſt ein

I MInmnmsoch
e

RREABß Be Vom

gtatt

Ilalle Mittwoch den 6 März Abends 6 Dir

in der BDBIarktlkiärche
Geistliche Musikaufführung

der

Sing Akademie
Direction Otto Reubke

MISSA s0OLENNIS
zur Einweihung der Basilica in Gran componirt

von Franz Liszt
mmen Chor Orchester und OrgelFür Solosti

en

Solisten Fran Professor Schmicdt I une Berlin
Fräulein Flanja Freytag Dresden
Herr Kammersänger Bierich Leipzig
Herr Hofopernsänger Et V FIiide Dessau

Orgel Herr Paul IIomeyer Leipzig
Eintrittskarten zu 3 und 2 Mark sowie Texte zu 10 Pfg in der Karmrodit schen Musikalienhandliung Reinhold Koch Barfäs serstrasse 20 Für

die Herren Studirenden zu 1 Mark bei dem Universitäts Kastellan r

bradd Begtadrant Rechohallem
Gr Ulrichſtr 57 I vls vis We Neuen Theater

Special Ausschank Banuer scher Biere
er den 28 d M und Freitag den 1 n M

Drozues Barbtier Pegt

nach Berliner Manier

S

J 4

Be ſondere Leiſtnugen im Trinken werden durch Decoranſon belohnt
speckkuchen wird an beiden Tagen verabreicht

Zu dieſem hochſeinen Bauer ſchen Vockbier lade ich alle Viertrinkerund Freunde des Humors hierdurch ergebenſt ein Fritz Obst

Die Angehörigen des II M S C V
erlaubt sich unterfertigter 8 C zu dem am Freitag den I März 8b c t
im Beuen Theater stattindenden S C Abschieds Commers
freundlichset einzuladen Der S C zu Halle

Das präsidirende Corps Saxonifa

J Kramm r

Gram Mestounant Ieoteltsſto
Bohtes Salvator Bi

aus der Zacherl Brauueres von Gebr Schmedlerer in FEcännern
95 eDer Ausschank obigen Gebräus dessen Versand alljährlich gkels mur auf 8 Tage bemessen ist ündet bei mnfr

1 bis incl 4 März
llochachtungsvoll

Hall Ruder Verein
Heute Mittwoch den 27 Februar

Abends 8 Uhr im Schultheiss
Jahres General Berſammlung

Stamntiſch zum Kreuz

Nr 113
S Donnerstagdens8 Februar

beim Burgvogt Flügel

aldallaeater
Direction Richard IIubert

Heute Mittwoch den 27 Februar
des Aſchermittwochs wegen

geſchloſſen a
National Theater

8 Mittwoch den 27 Februar
Precioſadahn scherTirn verein Romantiſches n mit Geſang

II Mittwoch u Sonnabend von Wol
S Abends 10 Uhr Donnerstag den 28 Februar

VUebungsstunde zum letzten Male rR e in der ſtädt e
am Roßplatz D V

La
Gabelsberger scher Stenographen Verein
Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung

im Restaurant Vetaold
Charlottenſtraße 19

Hellentlicher Vortrag
Thema Ueber die

letzten Knechte zur Einladung
zum groſzen Abendmahl Luk 14

Stadt und Land
oder Der Viehhändler aus Ober

Oeſterreich

1 Schwemme I
Donnerstag den 28 Februar Pökel

knochen wozu freundlichſt einladet
August Hesse

4 2Sing Alkademie
Donnerstag den 28 Februar Abends

SUhr Vebung im Saale der Volksschule
Sendung der Letzte Uebung am ClavierAnmeldungen neuer singender Mit

glieder bei dem Lönigl Oniversitäts
16 24 Donnerstag Abend 8 r Musikdirector Herrn Reubke Schiller
in der apoſtol Kapelle Jakobſtr 20 strasse 55 Vorm 10 11 Uhr
an der Zwingerſtr Zutritt frei Der VorstandStirſtenhof

Magdeburgerſtraſe
Wäre Schluchtefeſt

wozu freundlichſt einladet

II nnse
Zum Dreibund Siade Lheater S

Donnerstag den 28 Februar 2
Grosser carnevalistischer Abend W

Fricrichſwaſte
Nr 54

Die Generalverſommlung des evang Kircheanvereins

P P anHBER
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wird Domerstag den 28 Februar Abends 8 Uhr in der Tulpe
ſtattfinden Alle Mitglieder und Freunde unſeres Werkes werden hierzu endung d
eingeladen auch Gäſte ſind ſehr willkommen Der Vorſtand

8

Max Ass mann
Leipziger Strasse 63 Pernspr 6tl
Küchengeräthe Alleinvertricbvon Ainminium 8
Stadt Theater

Mittwoch den 27 Februar
155 Vorſt 117 Abon Vorſt Farbe weiß

Anfang 7, Ende nach 211 Uhr
Bei kleinen Preiſen

on Carlaos
Junfant von Svpanien

Ein dramatiſches Gedicht in 5 Akten
von Fr v Schiller

Donnerstag den 28 Februar
156 Vorſt 118 Abon Vorſt Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Groſzes Vallet Divertiſſement

ausgeführt von Marietta Caprano
Bertha Corander dem Corps de Ballet

und den Ballet Elevinnen

Hierauf

Der Barbier von Hevillg
Komiſche Oper in 2 Akten von Roſſini

Perſonen
Graf Almavbiva V CzernyDr Bartolo Medikus J Kaula
Roſine ſein Mündel H Gilſa
Baſilio Muſikmeiſter Th Gunther

Marzelline M RotheAmbroſio Diener A Dalwig
Figaro BVarbier J CiandaFiorillo des Grafen

Diener P WeißEin Offizier C Markgraf
Ein Notar C FliſcherMuſiker Soldaten

Nach dem 1 Akt 5 Minuten Pauſe

Freitag den 1 März
157 Vorſt 119 Abon Vorſt Farbe blau

Götterdämmernng
Dritler Tag aus der Trilogie DerRing des Nibelungen in 3 Aufzügen

und 1 Vorſpiel von R Wagner

Answärtige Theater
Donnerstag 283 Februar

Magdeburg Stadtth Tannhäuſer
Leipzig Altes Th Mamſell Nitonche
Leipzi a Neues Th Maria Stuart
Deſſau Hofth Die Quitzows GeorgMolenar a h
Weimar Hoſth Tell
Milendirs Hofth Lucia von Lammer
Erſt Stadtth Der Wiilbfſchü

x Gotha Hofth Margarethe i has
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